
13. Woche  Freitag, 27. März 2020

Liebe Mitbürger*innen,
in den vergangenen Tagen haben unsere Bundes- und Landesregierung weitreichende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Corona-Virus beschlossen. 

Oberste Priorität hat das Verhindern eines unkontrollierten Anstiegs der Fallzahlen, um die Leistungsfähigkeit unseres Gesundheits-
systems weiterhin gewährleisten zu können.

Wir bemühen uns, auf unserer Homepage www.zaberfeld.de ausführlich und aktuell über alle wesentlichen Entwicklungen zur 
Ausbreitung des Corona-Virus zu informieren. Alle Informationen werden gleichfalls im Schaukasten und an der Eingangstüre am 
Rathaus bekannt gegeben.
Darüber hinaus ist das Rathausteam für Ihre Fragen telefonisch und per E-Mail erreichbar.

Die Gemeinde Zaberfeld bittet Sie, die von der Regierung getroffenen Regeln ohne jegliche Einschränkung einzuhalten und sich 
damit nicht nur selbst zu schützen, sondern auch alle anderen Mitmenschen. 

Insbesondere möchten wir alle Bürger*innen, die aufgrund ihres Alters und/oder Erkrankungen zur Corona-Risikogruppe gehö-
ren, bitten die Hilfsangebote unserer Institutionen und Ehrenamtlichen wahrzunehmen. Vielleicht fällt es dem einen oder anderen 
schwer, Hilfe von anderen Menschen zuzulassen – aber bitte nehmen Sie das Angebot an und gehen Sie nicht mehr persönlich ein-
kaufen, wenn Sie zu der Risikogruppe gehören.

Michelbach und Zaberfeld:
Pfadfinder Mittleres und Oberes Zabergäu
Schwäbische Toskana
Kontaktdaten:
Fam. Weißenberger, Tel. 07046/882355

Leonbronn und Ochsenburg:
Nachbarschaftshilfe
Kontaktdaten:
Tanja und Christopher Aldinger, Tel. 0171/3273139 oder 
07046/8815146
Tobias Aldinger, Tel. 0178/6965742 

Katholische Kirchengemeinde St. Michael, 
Wächter des Zabergäus
Kontaktdaten: 
Tel. 0178/8382174
E-Mail: corona@hilfe-zabergäu.de

Diakonie-/ Sozialstation 
Steht Ihnen für allgemeine Fragen unabhängig von 
Religion oder Konfession in Sachen Pflege und häuslicher 
Versorgung/Unterstützung gerne zur Verfügung.
Tel. 07135/98610

An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Bürger*innen unserer Gemeinde sowie den Institutionen herzlich für ihre Solidarität 
und Hilfsbereitschaft! Es ist schön zu sehen, wie die Bevölkerung in einer solchen Krisen-Zeit zusammenhält. Denn nur gemeinsam 
können wir einen Beitrag dazu leisten, eine schnelle Ausbreitung des Virus zu verhindern. 

Bleiben Sie gesund!

Ihre Gemeinde Zaberfeld

Amtsblatt 
der Gemeinde ZABERFELD

2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!
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Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
Ein beiger Fernsehsessel, elektrisch  0151/26959070 
verstellbar, zur Selbstabholung
Fünf massive Esszimmerstühle, Kiefer 07135/15099
zur Selbstabholung
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger - 
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kostenfrei.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Herausgeber: Gemeinde Zaberfeld, Schloßberg 5, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/9626-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde:  
1. Stellv. Bürgermeister Eckhard Keller. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & 
Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigenberatung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 
07135/104-200, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
 www.Zaberfeld.de
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch  Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169 Dienstag 15.30 bis 18.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 bis 13.00 Uhr
 Freitag 15.30 bis 18.30 Uhr
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten:   Freitag 13.30 bis 16.30 Uhr 

 Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai  Samstag 11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August  Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Straße 31  Tel. 07135/9832-0
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std. Hotline)  Tel. 01802056229 
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline Tel. 0221/46619100
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten Güglingen Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 07133/2090
Feuerwehr  Notruf 112
Kommandant Markus Konz Tel. 8806199
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach)
Abt.-Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse Tel. 7423

Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112
Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo. – Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr Notdienstnummer 01805/960096 
Ärztlicher Notfalldienst (bei dringenden, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen zuständig)
Direktwahl Notfallpraxis Brackenheim   Tel. 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer  Tel. 116117
Bereitschaftszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, Wendelstraße 11,
74336 Brackenheim 
Mo. – So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn
Zahnärztlicher Notdienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 0711/7877712 
Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 01803/112005
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 01805/120112 
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund-
brunnen HN 
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter  Tel. 07131/493702 
Apothekennotdienst 
Diesen finden Sie im Innenteil des Amtsblattes.
Tierärztlicher Notdienst 
Am Samstag, 28. und Sonntag, 29. März 2020:
Dr. Kemmet, Heilbronn 07131/912120
Dres. Richter/Schepers, Öhringen 07941/92720
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau 07066/9177790

Beginn der Sommerzeit 2020
Achtung – Uhren werden umgestellt

Am kommenden Wochenende wird die Uhrzeit wieder umgestellt.

In der Nacht von Samstag, 28. auf Sonntag, 29. März, 
werden die Uhren von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr umgestellt.

Die Nacht im März ist dann um eine Stunde verkürzt.
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BürgermeisterWandern am 29.03.2020 – abgesagt!
Corona hat Deutschland fest im Griff – fast alle Lebensbereiche und Ver-
anstaltungen sind inzwischen davon betroffen.

+++ abgesagt +++

Leider trifft dies nun auch das für den 29.03.2020 geplante Bürgermeister-
Wandern. In mehreren Gemeinden wurde der Termin bereits abgesagt.
Die ursprüngliche Absicht, eine gemeinsame Veranstaltung aller Kom-
munen im Land der 1.000 Hügel durchzuführen, ist somit leider nicht 
mehr gegeben.
Aufgrund der rasanten Verbreitung des Coronavirus (COVID-19) müssen 
wir auch für Zaberfeld die Bürgermeisterwanderung absagen.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.
Bleiben Sie gesund!

Glückwünsche zum 90. Geburtstag
Zum 90. Geburtstag am 23. März 2020 konnte der 1. stellvertretende 
Bürgermeister Eckhard Keller Frau Gertrud Wollenberg telefonisch die 
Glückwünsche der Gemeinde mit den besten Wünschen für die Zukunft, 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen, überbringen. Aufgrund der 
derzeitgen Corona-Pandemie und somit zum Schutz von der Jubilarin 
konnte sie leider nicht persönlich besucht werden.
Wir gratulieren herzlich und wünschen auf diesem Wege nochmals „Alles 
Gute sowie viel Gesundheit“.

Ortsbücherei Zaberfeld
Lesestoff per Onleihe
Die Bücherei Zaberfeld bleibt, wie 
bereits bekanntgegeben, bis auf 
weiteres geschlossen. Interessen-
ten können sich jedoch weiterhin 
in der Onleihe (www.onleihe-hn.
de) kostenlos mit Lesestoff ver-
sorgen. Die Onleihe bietet Tages- 
und Wochenzeitschriften, Romane, 

Kinder- und Sachbücher, Lernprogramme, klassische Musik und Hörbü-
cher 24 Stunden am Tag und in der Nacht. Man benötigt dazu keinen 
E-Bookreader, Texte oder Audiodateien können auch auf den PC oder das 
Smartphone heruntergeladen werden.
Man benötigt zur Ausleihe nur einen Ausweis unserer Bücherei und die 
Freischaltung in unserem System. Nutzen Sie diese Zeit, es einfach mal 
auszuprobieren.
Interessierte, die noch keinen Ausweis haben, können sich gerne tele-
fonisch oder per E-Mail an die Bücherei Zaberfeld wenden (buecherei.
zaberfeld@t-online.de).
Das Team ist zur Beratung dienstags von 15.30–18.30 Uhr und mitt-
wochs von 10.00–13.00 Uhr telefonisch erreichbar unter 07046/2169.

Deutsche Rentenversicherung – Beratungstermin 
in Zaberfeld
Aufgrund der Corona-Pandemie kann bis auf weiteres kein 
Beratungstermin im Zaberfelder Rathaus stattfinden. Sollten 
Sie dringende, unaufschiebbare Angelgenheiten rund um das 
Thema „gesetzliche Rentenversicherung“ haben, dann melden 
Sie sich bitte telefonisch im Rathaus unter 07046/9626-0.

+++ Abgesagt: Gewerbeschau und Naturparkmarkt +++
Die Vorbereitungen für die Gewerbeschau mit Naturparkmarkt am  
17. Mai 2020 liefen bereits auf Hochtouren. Leider kann auch diese Ver-
anstaltung aufgrund des Corona-Virus nicht stattfinden.

Gebühren für Kindergarten und Verlässliche 
Grundschule in der Gemeinde Zaberfeld
Die Städte und Gemeinden sind zur Zeit im Austausch, um eine 
gemeinsame Lösung der Frage zu finden, wie für den Zeitraum 
der vom Land durch die Corona-Verordnung auferlegte Schlie-
ßung mit den Elternbeiträgen an Einrichtungen zur Kinder-
betreuung in den Gemeinden verfahren wird. Bis Redaktions-
schluss lag noch keine gemeinsame Empfehlung vor.
Die Verwaltung wird im Laufe dieser Woche, aber leider erst 
nach Redaktionsschluss, entscheiden, ob die Elternbeiträge für 
den Monat April für die von der Schließung betroffenen Einrich-
tungen abgebucht werden. Über eine abschließende Regelung 
entscheidet der Gemeinderat.
Bitte widersprechen Sie eventuell abgebuchten Beiträgen nicht, 
da Gebühren seitens der Bank berechnet werden können. Die 
Gutschriften werden dann zu einem späteren Zeitpunkt erstat-
tet.
Da wir für alle Einrichtungen eine gemeinsame Lösung anstre-
ben, sind auch die Einrichtungen unter Trägerschaft der Evange-
lischen Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach betroffen.
Weitere Informationen zu diesem Thema folgen.

Liebe Eltern,
leider können wir unsere STÄRKE- 
Kurse, Vorträge und die von den 
 KIWANIS unterstützten Hausbe-

suche in nächster Zeit nicht anbieten. Aber wir wollen und können doch 
für Sie da sein. Für alle Fragen, Sorgen und Probleme, die sowieso oder 
gerade jetzt bezüglich Familie und Kinder entstehen, haben wir ein Ohr 
für Sie und falls Sie über Skype verfügen auch Augen für Ihre Situation. 
Vor allem ist es uns wichtig, Sie bei der Ergreifung der Chancen, die diese 
außergewöhnliche Zeit eben auch mit sich bringt, zu unterstützen.
Dieses Angebot ist und bleibt für Sie kostenlos.
Sie können uns am besten morgens zwischen 9.00 und 11.00 Uhr er-
reichen. Bei akuten Problemen und Stresssituationen zu jeder Zeit.
Elternschule Zaberfeld
Irmi Ohm, Tel. 07046/880282; Manuela Vetter, Tel. 07046/12373
Die Skype-Adressen tauschen wir telefonisch aus.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde 
Zaberfeld für das Haushaltsjahr 2020
1. Haushaltssatzung der Gemeinde Zaberfeld für das Haushalts-
jahr 2020
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat am 27.02.2020 die folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2020 beschlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 8.858.000 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von - 8.736.000 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 122.000 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 378.000 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von - 38.000 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 340.000 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 462.000 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 8.379.000 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von - 7.399.700 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 979.300 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.157.000 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von - 3.839.500 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 2.682.500 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 1.703.200 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 1.703.200 

 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 8.858.000 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von - 8.736.000 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 122.000 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 378.000 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von - 38.000 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 340.000 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 462.000 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 8.379.000 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von - 7.399.700 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 979.300 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.157.000 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von - 3.839.500 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 2.682.500 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 1.703.200 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 1.703.200 
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1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 8.858.000 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von - 8.736.000 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 122.000 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 378.000 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von - 38.000 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 340.000 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 462.000 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 8.379.000 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von - 7.399.700 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 979.300 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.157.000 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von - 3.839.500 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 2.682.500 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 1.703.200 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 1.703.200 

 

 § 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf 0 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.700.000 EUR
§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1.  für die Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe   

(Grundsteuer A) auf 400 v. H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 350 v. H. 

der Steuermessbeträge;
2.  für die Gewerbesteuer auf 340 v. H. 

der Steuermessbeträge.
Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) wird eine etwaige Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder auf Grund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung – sofern nicht der 
Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen oder die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss innerhalb 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung nach  
§ 121 Abs. 1 GemO beanstandet hat – von Anfang an unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung 
der Satzung unter Bezeichnung des Sachverhalt, der die Verletzung 
 begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Die Unbeachtlichkeit tritt nicht ein, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung der Satzung oder 
die öffentliche Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der Gemeindeordnung 
unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan in der Zeit von Montag,  
30. März 2020 bis Dienstag, 7. April 2020 (nicht an Samstagen sowie 
Sonn- und Feiertagen), je einschließlich, im Rathaus, Zimmer 2, während 
der üblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt ist.
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde vom Landratsamt 
Heilbronn am 11. März 2020 bestätigt.
Zaberfeld, 20. März 2020
Bürgermeisteramt

Haushaltssatzung des Zweckverbandes  
„Obere Zabergäugruppe“ für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit § 5 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit hat die Verbandsversammlung am 27.02.2020 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 302.300 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von - 302.300 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 200.300 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von - 200.300 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 920.000 
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2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 350.000 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
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2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 350.000 
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 § 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf 0 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 50.000 EUR
§ 5 Betriebskostenumlage
Die Betriebskostenumlage wird festgesetzt auf 200.000 EUR
§ 6 Kapitalumlage
Die Kapitalumlage wird festgesetzt auf 260.000 EUR
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Verband geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden ist.
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der Gemeindeordnung 
unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan in der Zeit von Montag,  
30. März 2020 bis Dienstag, 7. April 2020 (nicht an Samstagen sowie 
Sonn- und Feiertagen), je einschließlich, im Rathaus, Zimmer 2, während 
der üblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt ist.
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde vom Landratsamt 
Heilbronn am 12. März 2020 bestätigt.
Zaberfeld, 20. März 2020

Förderprogramm Wasserwirtschaft und Altlasten 2020
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL erfreut über die Aufnahme von 
Siegelsbach und dem Zweckverband Obere Zabergäugruppe in 
die Maßnahmenliste
Auch im Jahr 2020 werden landesweit eine Vielzahl von Maßnahmen 
aus den Förderprogrammen „Wasserwirtschaft und Altlasten“ gefördert.
Erfreulicherweise konnten die Mittel erhöht werden und es stehen die-
ses Jahr insgesamt fast 190 Mio. Euro zur Verfügung. Hierdurch werden 
–  abhängig vom jeweiligen Fördersatz – Gesamtinvestitionen von weit 
über 300 Mio. Euro ausgelöst.
„Ich freue mich sehr, dass die Gemeinde Siegelsbach mit der Nachrüs-
tung und Erweiterung des Regenüberlaufbeckens eine voraussichtliche 
Zuwendung in Höhe von 1.100.000 Euro aus dem Förderprogramm 
„Abwasser Kommunal“ erhalten soll. Der Zweckverband Obere Zaber-
gäugruppe soll über das Förderprogramm „Wasserversorgung“ für die 
Sicherung der Wasserversorgung eine Zuwendung über 176.300 Euro 
erhalten“. Dies würde die Kommunen bei der Erfüllung dieser wichtigen 
Aufgaben unterstützen, so die Abgeordnete weiter.
Die wichtigen Investitionen in den Umweltschutz dienen vor allem der 
nachhaltigen Verbesserung der Versorgungsstrukturen, dem Hoch-
wasserschutz und der Qualität der Gewässer und des Bodens.
Anmerkung: Bis zur endgültigen Förderentscheidung können sich durch-
aus noch Änderungen bei einzelnen Vorhaben ergeben. Die größeren 
Altlastenmaßnahmen werden Mitte des Jahres vom Verteilungsaus-
schuss bewertet und endgültig zur Förderung freigegeben.

Altglas ist Rohstoff
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Apothekennotdienst
Am Freitag, 27. März 2020 Telefon
Schloss-Apo. am Marktplatz, Schwaigern, Marktplatz 7 07138/810620
Am Samstag, 28. März 2020
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4 07262/1888
Am Sonntag, 29. März 2020
Rathaus-Apo. Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41 07138/7666
Am Montag, 30. März 2020
Schloss-Apo. Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2 07258/7490
Am Dienstag, 31. März 2020
Apotheke am Karlsplatz, Eppingen, Am Karlsplatz 5 07262/6760
Am Mittwoch, 1. April 2020
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstraße 2 07138/97180
Am Donnerstag, 2. April 2020
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstraße 72 07266/1418

Alters- und Ehejubilare
Es feiern Geburtstag:
Am Sonntag, 29. März 2020:
Herr Ewald Bast den 75. Geburtstag
Am Montag, 30. März 2020:
Herr Jozef Palys den 85. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiterhin 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, die 
nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentlichung 
wünschen.

Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung geschlossen
Die Ausbreitung des Coronavirus macht es 

erforderlich: Die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg sind für Besuche ab sofort bis 17. April 2020 
geschlossen. Die DRV möchte mit diesem Schritt die Gesundheit ihrer 
Versicherten, der Rentnerinnen und Rentner sowie ihrer Beschäftigten 
schützen. Sie bittet daher um Verständnis, wenn in der aktuellen Krisen-
situation der gewohnte Service vorübergehend nicht aufrechterhalten 
werden kann.
Die DRV bittet ihre Kunden sofern möglich auf ihre Online-Angebote 
von zuhause auszuweichen. Dort können Versicherte Anträge auch auf 
elektronischem Weg stellen und weitere Angebote des gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträgers nutzen ([www.deutsche-rentenversicherung.
de]www.deutsche-rentenversicherung.de). Gerne unterstützt die DRV 
dabei auch telefonisch. Zusätzlich können Kunden auch in den örtlichen 
 Gemeindeverwaltungen nachfragen, inwieweit hier noch telefonische 
Angebote in Fragen der Rentenversicherung zur Verfügung stehen.
Für schriftliche Anfragen steht auf der Webseite der DRV ein Kontakt-
formular zur Verfügung. Allgemeine Auskünfte gibt es wie gewohnt auch 
weiterhin unter der Rufnummer 07131/60880, die Montag bis Mittwoch 
von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr 
besetzt ist.
Finanzielle Nachteile haben die Versicherten und Rentner nicht zu er-
warten. Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag oder das sonstige Anliegen 
telefonisch oder schriftlich an den Rentenversicherungsträger gerichtet 
wurde. Insofern bleibt die Deutsche Rentenversicherung auch in Zeiten 
der aktuellen Pandemie-Situation ein verlässlicher Partner für ihre Ver-
sicherten und Rentnerinnen und Rentner sowie die Arbeitgeber.

Standesamtliche Mitteilungen
Sterbefälle
Am 19.03.2020 in Zaberfeld
Inge Kleu, geb. Warnetz
Am 20.03.2020 in Zaberfeld
Günther Willi Knodel

Landratsamt Heilbronn – Flurneuordnungsamt
Öffentliche Bekanntmachung vom 17.03.2020
Flurbereinigung Eppingen/Gemmingen (Elsenzauen)
Landkreis Heilbronn
Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen der Umweltverträglich-
keitsprüfung und gemäß dem Landesverwaltungsverfahrensgesetz
Wegfall des 2. Auskunftstages am 31.03.2020
Das Landratsamt Heilbronn – Flurneuordnungsamt – hat mit der 
 öffent lichen Bekanntmachung vom 27.02.2020 angekündigt, dass am 

Dienstag, den 31.03.2020 ein Beauftragter des Flurneuordnungsamtes 
im Rathaus Eppingen anwesend sein wird, um Auskünfte zu erteilen. 
 Aufgrund der aktuellen Entwicklungen zum Coronavirus entfällt 
dieser Auskunftstag.
Wir weisen darauf hin, dass die übrigen Inhalte der Bekanntmachung 
vom 27.02.2020, insbesondere das Vorbringen von umwelterheblichen 
Anregungen und Bedenken, davon unberührt bleiben. Die entschei-
dungserheblichen Unterlagen, wie Karten und Berichte, können weiter-
hin auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Land-
entwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3925) sowie auf dem 
zentralen Internetportal nach § 20 UVPG (www.uvp-verbund.de) einge-
sehen werden.
D.S.
gez. Drotleff, Amtsleiter

Jobcenter und Arbeitsagenturen arbeiten weiter –  
auch wenn die Türen geschlossen sind
Die Jobcenter (gemeinsame Einrichtungen) und Arbeitsagenturen kon-
zentrieren sich in der aktuellen Lage darauf, Geldleistungen wie Arbeits-
losengeld I und II, Kurzarbeitergeld, Kindergeld und Kinderzuschlag 
sowie alle weiteren Leistungen auszuzahlen. Um dies zu gewährleisten, 
um die Gesundheit aller zu schützen und um die Pandemie einzudäm-
men, gibt es keinen offenen Kundenzugang in unsere Gebäude mehr.
Wir informieren über die regionale Presse, unter www.arbeitsagentur.de 
und über Aushänge über diese Möglichkeiten. 
Wichtige Info für alle Kundinnen und Kunden:
• Sie müssen einen vereinbarten Termin NICHT absagen, weder telefo-

nisch noch per E-Mail. Es gibt keine Nachteile. Es gibt keine Rechts-
folgen und Sanktionen.

• Gesetzte Fristen werden vorerst ausgesetzt.
• Die Kundinnen und Kunden erhalten rechtzeitig eine Nachricht, wenn 

sich diese Regelungen ändern.
• Die Auszahlung der Geldleistung ist sichergestellt.
Zusätzliche regionale Rufnummern:
Agentur für Arbeit Heilbronn: 07131/969111
Jobcenter Stadt Heilbronn: 07131/395270
Jobcenter Landkreis Heilbronn: 07131/3951444
Wir bitten weiter darum, nur im Notfall den Kontakt zu suchen.  Nutzen 
Sie bitte auch unser Online-Angebot. Viele Anliegen können Sie mit 
unseren eServices unter https://www.arbeitsagentur.de/eservices er-
ledigen. 
Anträge auf Arbeitslosengeld I und Arbeitslosengeld II:
Den Antrag auf Arbeitslosengeld I können Sie online stellen: http://
www.arbeitsagentur.de/antrag-arbeitslosengeld.
Dazu bekommen Sie nach der Registrierung eine PIN per Post.
Den Neuantrag auf Arbeitslosengeld II finden Sie hier: http://www.
arbeitsagentur.de/antrag-arbeitslosengeld2.
Den Antrag auf Arbeitslosengeld II können Sie aktuell ohne persönliche 
Vorsprache in den Hausbriefkasten des Jobcenters einwerfen. Bitte legen 
Sie eine Kopie Ihres Ausweises bei.
Kundinnen und Kunden, die bereits Arbeitslosengeld II beziehen, und 
einen Weiterbewilligungsantrag stellen wollen, können dies online unter 
http://www.jobcenter-digital.de erledigen. Nach der Registrierung wird 
per Post eine PIN zugestellt. Über dieses Portal können auch Veränderun-
gen mitgeteilt werden.
Tutorials und Flyer zur Hilfe bei den Online-Anträgen finden Sie hier: 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices.

Fokus der Finanzverwaltung liegt auf Unterstützung  
für Unternehmen – starke Verzögerungen bei Alltags-
geschäft zu erwarten
Das Finanzministerium hat den Weg freigemacht für steuerliche Maß-
nahmen zur Unterstützung von Unternehmen, die wirtschaftlich von 
der Corona-Pandemiebetroffen sind. Dadurch können den betroffenen 
Betrieben kurzfristig Liquiditätshilfen gewährt werden. Die Antragstel-
lungen und Prüfungen für diese Maßnahmen wurden bereits stark ver-
einfacht und werden von den Beschäftigtender Finanzämter prioritär 
bearbeitet. Aus diesem Grund wird es bei den Einkommensteuerveran-
lagungen in diesem Frühjahr zu teils starken Verzögerungen kommen. 
Der Beginn der Bearbeitung ist momentan für Anfang April vorgesehen. 
Die Bürgerinnen und Bürger können mit der elektronischen Abgabe ihrer 
Steuererklärung dazu beitragen, dass ihre Erklärung zügiger bearbeitet 
werden kann. Die Steuerformulare können aus dem Internet herunterge-
laden und über Elster elektronisch abgegeben werden. Wer den Service 
von „Mein ELSTER“ nutzt,kann außerdem seine Daten aus dem Vorjahr 
übernehmen, eine unverbindliche Steuerberechnung durchführen und 
die Möglichkeit der vorausgefüllten Steuererklärung nutzen. Die elekt-
ronische Abgabe ermöglicht zudem, Hinweise und Erläuterungen zu den 
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einzelnen Sachverhalten direkt in der Steuererklärung anzugeben. Das 
erspart Nachfragen des Finanzamtes. Belege sollen nicht mitgeschickt 
werden, sondern werden nur im Bedarfsfall angefordert. Es genügt, 
diese für eventuelle Rückfragen vorzuhalten.
Das kostenlose Programm ELSTER und weitere Informationen zur Er-
stellung Ihrer elektronischen Steuererklärung finden Sie unter https://
www.elster.de. Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung können Bür-
gerinnen und Bürger den Steuerchatbot der baden-württembergischen 
Steuerverwaltung zur Unterstützung nehmen. Sie finden den Steuerchat-
bot unter https://ofd-karlsruhe.fv-bwl.de. Zusätzlich bietet die Steuer-
verwaltung Baden-Württemberg Erklärvideos an, in denen in jeweils 
rund zwei  Minuten dargestellt wird, was in bestimmten Situationen 
steuerlich zu tun ist oder welche Möglichkeiten das Steuerrecht bietet. 
Die Erklärvideos finden Sie über die Startseite der Oberfinanzdirektion 
Karlsruhe.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau
Coronavirus: Betriebs- und Haushaltshilfe bei Erkrankung –  
nicht bei Quarantäne
Wer am Coronavirus erkrankt ist (UCD-Diagnose 07.1), hat 
 Anspruch auf Betriebs- und Haushaltshilfe, sofern alle weiteren 
Voraussetzungen vorliegen.
Die Gestellung einer Ersatzkraft ist von den konkreten Verhältnissen im 
Einzelfall und der Abstimmung mit den örtlich zuständigen Behörden ab-
hängig. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) bemüht sich, in jedem Einzelfall eine sachgerechte Lösung 
zu finden.
Wird eine im landwirtschaftlichen Betrieb tätige Person auf Anordnung 
der nach Landesrecht zuständigen Behörde (z. B. Gesundheitsamt) unter 
Quarantäne gestellt, ohne dass eine mögliche Viruserkrankung bereits 
diagnostiziert ist, besteht hingegen kein Anspruch auf Betriebs- und 
Haushaltshilfe gegenüber der SVLFG. Entscheidungen über Quarantäne- 
und Schutzmaßnahmen treffen ausschließlich die zuständigen Gesund-
heitsämter.
Wann eine Quarantäne angeordnet oder die Berufsausübung untersagt 
wird, steht im Infektionsschutzgesetz. Es regelt auch eine eventuelle Ent-
schädigung für betroffene Personen auf Basis des Verdienstausfalls. Bei 
Landwirten ist das Arbeitseinkommen aus dem landwirtschaftlichen Be-
trieb zugrunde zu legen. Die Entschädigung wird von der nach Landes-
recht zuständigen Behörde auf Antrag geleistet. Die Antragsfrist beträgt 
drei Monate. Ruht der Betrieb aufgrund der angeordneten Maßnahmen, 
kommt daneben auch ein Antrag auf Ersatz der weiterlaufenden nicht 
gedeckten Betriebsausgaben in Betracht. Die SVLFG empfiehlt, sich im 
Bedarfsfall bei folgender Behörde zu erkundigen, wo und wie ein Antrag 
auf Verdienstausfallentschädigung nach dem Infektionsschutzgesetz ge-
stellt werden kann:
Baden-Württemberg: Zuständig sind die Gesundheitsämter
Landratsamt Heilbronn, Gesundheitsamt: Telefon: 07131/994-100, 
E-Mail: Gesundheitsamt@landratsamt-heilbronn.de SVLFG

CoroNaturparkTipp
Corona: Naturpark mit Kind
Das Gebot, Sozialkontakte zu minimieren muss 
nicht unbedingt davon abhalten, raus ins Grüne 
zu gehen. Unsere ausgedehnten Wälder und Obst-
wiesen im Naturpark bieten ideale Möglichkeiten, 

anderen Menschen aus dem Weg zu gehen. 
Aber zur Vermeidung fortlaufender Infektionsketten die Bitte: 
Bleibt in der Familie unter Euch, haltet Abstand zu anderen.
„Farbpalette aus Naturmaterialien“

Auf einem etwa postkartengroßen 
Karton (wer möchte schneidet den 
Karton in Form einer Malerpalette) 
werden zwei Streifen doppelsei-
tiges Klebeband aufgeklebt (zu 
Hause vorbereiten). Die Kinder 
sammeln während der Wanderung 
verschiedenfarbige Materialien aus 
der Natur (Gräser, Blüten, Rinden-
schuppen, Blätter, ...) und kleben 
sie auf die Streifen (evtl. getrennt in 
grün und bunt). Das Sammeln sorgt 

für Abwechslung und schärft die Wahrnehmung und zuletzt ist die Farb-
palette ein ansprechendes Erinnerungsstück an den Ausflug.
Weitere CoroNaturparkTipps unter: https://www.naturpark-stromberg- 
heuchelberg.de/erleben/coronaturparktipps/

Mitteilungen der Schulen
Realschule Güglingen
Realschule Güglingen in Zeiten von Corona? – Fernunterricht und 
Eigenarbeit
Wie funktioniert eigentlich Schule, wenn die Schule aus Gründen des 
Infektionsschutzes geschlossen ist? – Vor einer Woche, am Montagnach-
mittag (16.03.), als von mir noch der Bericht zum Tischtennis-Landes-
finale bearbeitet und eingestellt wurde, war die Schule bereits völlig 
verlassen und verwaist. Inzwischen steht die Realschule Güglingen seit 
einer Woche leer (Entstehung dieses Textes: Mo., 23.03.). Auch der Schul-
hof liegt im Dornröschenschlaf. Und die Veranstaltung „RSG on stage“, 
die für Mi., 25.03. vorgesehen war, entfällt natürlich – die Herzogskelter 
bleibt leer. – Und dennoch wird überall fleißig gelernt und gearbeitet. 
Die Lehrer und Schüler der Realschule Güglingen haben sich im Nu auf 
Fernunterricht bzw. Eigenarbeit im Homeoffice umgestellt. Den Klassen 
wurde am Mo., 16.03. noch viel Material in Form von „Lernpaketen“ 
übergeben. Außerdem wurden im Laufe der Woche E-Mail-Verteiler für 
die Schüler und deren Eltern organisiert oder Gruppen in der kurzfristig 
neu eingeführten „Schul.cloud“ (einer Online-Lernplattform) eingerich-
tet, sodass überall nun und in sehr verschiedenen Formaten weiterhin 
„Unterricht“ – eben Fernunterricht – stattfindet. Die Lehrer arbeiten von 
zu Hause aus und stellen ihren Schülern Aufgaben online oder versen-
den Lernmaterial per E-Mail. Und die Schüler (und oftmals auch deren 
Eltern!) sitzen dann zuhause und bearbeiten die Lernaufgaben.
Das ist für alle eine riesige Umstellung des Schulbetriebs. Zeit und Raum 
werden völlig neu organisiert. Kommunikationsformen müssen gefun-
den werden, neue Arbeitsstrukturen entstehen. Vor allem sind auch die 
Eltern sehr viel mehr gefordert, um die Lernbemühungen ihrer Kinder zu 
strukturieren und zu begleiten. Die Kultusministerin Eisenmann dankt 
daher heute in einem Brief sehr herzlich für alle Formen, die gefunden 
werden und für alle Unterstützung durch Lehrer und Eltern! – Die Digi-
talisierung hat über Nacht in einem nie gekannten Ausmaß Einzug ge-
halten in den Schulbetrieb. Und: Lernen funktioniert weiterhin. Auch bei 
mind. 2 m Abstand und einer Ansammlung von höchstens zwei Personen 
in der Öffentlichkeit. (EH)

Neue Musikschule Eppingen e. V.
Offener Brief an alle Musikschüler
Liebe kleine und große Musikschüler, ich möchte Euch für die kommen-
den Wochen ein paar Gedanken mit auf den Weg geben. Ihr könnt viel 
dazu beitragen, dass diese traurige Stimmung auf unserer Welt etwas 
aufgehellt wird. Ihr könnt Musik machen! Nehmt Euer Instrument und 
spielt! Öffnet Türen und Fenster, geht auf den Balkon und in den Garten 
und schickt Eure Musik zu den Menschen. Macht es wie die Italiener. Ihr 
habt so viele Lieder und Stücke gelernt, spielt alles was Ihr könnt und 
spielt mit ganzem Herzen. Schickt Eure Musik zu den Sternen, von dort 
wird sie tausendfach zu den Menschen zurückkommen. Denn die Musik 
kommt von den Sternen und jeder von Euch hat seinen eigenen Stern, 
der ihm hilft, schöne Musik zu machen. Ihr könnt mit Eurer Musik so viel 
dazu beitragen, dass die Menschen froh werden. Ich zähle auf Euch! 
 Eure Rosmarie Weil, Blockflötenlehrerin und 
 Schulleiterin der Neuen Musikschule Eppingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld 
für viele. Matthäus 20,28
Liebe Gemeindeglieder,
die aktuelle Situation ist außergewöhnlich und wird vermutlich über viele 
Wochen anhalten. Dadurch wird sich auch unser Gemeindeleben über 
eine längere Zeit stark verändern. Kirchliches Gemeindeleben lebt von 
persönlichen Begegnungen und sozialen Kontakten. Daher müssen wir 

Farbpalette aus Naturmaterialien.
 © Naturpark Stromberg-Heuchelberg
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uns alle gewaltig umstellen. Aber ich hoffe und wünsche mir, dass diese 
Not uns anderseits wieder näher zusammenführen wird. Ermutigend 
sind Anrufe im Pfarramt von Menschen, die anderen helfen möchten 
und die dazu passende Aktion unserer Pfadfinder, die genau hier ansetzt 
(Infos bei Christiane Weissenberger, E-Mail: nane@joxx.de,Tel. 882355).
Ab sofort sind auf Anordnung vom Oberkirchenrat nicht nur die beiden 
kirchlichen Kindergärten, sondern auch das Gemeindehaus und das 
Pfarramt für Publikumsverkehr geschlossen! In Zaberfeld gibt es noch 
ein Notgruppe. Das heißt leider auch, dass unsere Gebetsaktion, die wir 
letzte Woche angekündigt haben, nicht mehr weiter aufrechterhalten 
werden kann. Das tut uns sehr leid! Diese Aktion zeigt anderseits aber 
auch, dass die Ankündigung im Amtsblatt in diesen Tagen oft schon 
wieder erledigt ist, wenn sie veröffentlicht wird. Daher verweise ich Sie 
auf unsere Homepage, (https://www.kirche-zaberfeld.de/website/de/ 
zaberfeld), in der sie den jeweils aktuellsten Stand erfahren können. Dort 
gibt es auch jede Woche eine eingestellte aktuelle Predigt von mir und 
viele Links für Angebote mit Kindern oder einem Livestream Kindergot-
tesdienst, Livestream Gottesdienste für Erwachsene, christliche Filme für 
Kinder und Familienangebote unseres Muki-Teams usw. Wir sind auch 
auf Instagram und Facebook zu erreichen. Außerdem verweise ich auf 
unsere Osterbriefaktion.
In seelsorgerlichen Fällen können Sie mich jederzeit im Pfarramt anrufen 
und wenn ich persönlich nicht erreichbar sein sollte, bitte ich Sie, mir 
eine Nachricht auf Band zu hinterlassen. Leider kann ich die Geburts-
tagskinder in den nächsten Wochen nicht persönlich besuchen, ich kann 
ihnen nur einen Gruß im Briefkasten hinterlassen, aber Sie können mich 
gerne zurückrufen, falls Sie sich über ein Gespräch freuen.
Für die älteren Mitbürger bringe ich die Predigt der Gottesdienste gerne 
auch ausgedruckt bei ihnen vorbei oder (wenn sie mir eine E-Mailadresse  
nennen), maile ich Ihnen alle aktuellen Predigten direkt zu. Denken Sie 
immer daran, wenn die Glocken läuten, dann sind wir eingeladen zum 
Gebet für unser Land und unsere Welt.
Bleiben Sie gesund und behütet, Ihr Pfarrer Hartmut Kraft
Osterbriefaktion:

 Liebe Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene,
durch das Coronavirus sind wir 
dieses Frühjahr buchstäblich ge-
fangen und eingesperrt. Bald 
feiern wir Ostern, aber wir kön-
nen leider nicht zusammenfeiern. 
Gottesdienste an den höchsten 
Feiertagen Karfreitag und Ostern 
werden wir alle in unseren Häu-
sern für uns allein feiern müssen. 
Dann ist es eine Freude, wenn wir 
uns gegenseitig Hoffnung machen 
und ermutigen, dass es auch für 
uns wieder Ostern geben wird – 
einen neuen Anfang!
Da wäre es doch eine tolle Idee, 
wenn wir uns schon nicht sehen 

können, dass wir uns gegenseitig teilhaben lassen an unseren Erlebnis-
sen und unseren Gedanken zu Ostern. Dazu möchten wir miteinander 
einen gemeinsamen Osterbrief herausbringen, der uns miteinander ver-
bindet und uns mitten in der Passionszeit an die Auferstehung erinnert.
Dazu brauchen wir die Mithilfe von vielen Menschen in kurzer Zeit!
Alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen können bis spätestens zum 
1. April 2020 Texte, Geschichten oder selbst gemalte Bilder einreichen.
Wenn die Beiträge mit Namen versehen sind, freuen sich die anderen 
über diesen persönlichen Gruß! Wer anonym bleiben will oder nur seinen 
Vornamen nennen möchte, kann das auch gerne tun. Wir werden mög-
lichst viele drucken lassen und die anderen auf der Homepage und im 
Gemeindezentrum an der Tür ausstellen.
Wichtig ist:
Das Thema ist Passion und Ostern, Karfreitag und das Osterfest, Leiden, 
Tod und Auferstehung!
Erzählen Sie von einem ganz besonderen Ostererlebnis, schreiben Sie Ihr 
Lieblings-Osterlied oder einen passenden Bibelvers schön gestaltet auf, 
vervollständigen Sie den Satz „Auferstehung ist wie ...“, malt Bilder nach 
Lust und Laune, lasst Eurer Fantasie freien Lauf!
Nur: Machen Sie es kurz, damit der Platz für möglichst viele Beiträge 
reicht, am besten im A4-Format! Und falls Sie etwas abschreiben, geben 
Sie unbedingt die Quelle an.
Außer einem Impuls von Pfr. Kraft wird es nur diese vielfältigen Beiträge 
geben. 
Also: Je mehr Menschen mitmachen, desto schöner wird es! „Weiter-
sagen“ ist ausdrücklich erwünscht! Wir sind gespannt!

Bitte alles bis 1. April an Pfarramt.Zaberfeld-Michelbach@elkw.de oder 
in den Briefkasten des Pfarramtes werfen. Die Einsendungen werden 
 gesammelt und zu einem Brief zusammengestellt. Auf Wunsch werden 
Sie an die Haushalte auf die Ostertage kostenlos verteilt. Um einen 
 Osterbrief zu bekommen, melden Sie sich bitte per E-Mail beim Pfarr-
amt. E-Mail: pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de oder Telefon 
07046/2132.
Ab sofort auf Instagram und facebook erreichbar: Wir haben einen In-
stagram und Facebook-Account für Sie eröffnet. 
Hier finden Sie aktuelle Informationen unserer Kirchengemeinden.
Instagram: kirchezaberfeldmichelbach
Facebook: kirchengemeinde zaberfeld-michelbach
Wir freuen uns auf einen regen Austausch.

BdP – Stamm Schwäbische Toskana   

Schwäbische
Toskana

Gruppenstunden
Solange die Schulen geschlossen bleiben, finden bis auf weiteres keine 
Gruppenstunden statt.
Wer trotzdem Interesse an der Pfadfinderei hat, bekommt weitere Infos 
unter pfadfinder.zabergaeu@gmail.com.

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Pfarrer Wolfram Niethammer
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606
Liebe Leonbronnerinnen und Leonbronner,  
liebe und Ochsenburgerinnen und Ochsenburger!
Sie durchleben momentan wie alle Menschen in unserem Land schwe-
re Zeiten mit ungewohnten Einschränkungen. Dabei hoffe und bete ich, 
dass es Ihnen gut geht und Sie diese Wochen und Monate so wohl-
behalten wie möglich überstehen. Auch wenn Sie daheimbleiben müs-
sen, sind Sie nicht allein. Jesus Christus will als Ihr guter Freund und 
Bruder nahe sein. Und auch in den Häusern und Wohnungen um Sie 
herum sind Menschen, denen es ähnlich ergeht wie Ihnen. Wir können 
gemeinsam singen und beten, auch wenn dies jede und jeder in seinen 
eigenen vier Wänden tun muss, da wir nicht in unseren Kirchen zusam-
menkommen können.
Wir wollen sonntags um 10 Uhr die Glocken unserer Kirchen in Leon-
bronn und Ochsenburg läuten. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde Zaber-
feld veröffentlichen wir eine kleine Liturgie für den jeweiligen Sonntag 
oder Feiertag. Sie sind eingeladen, diese Liturgie zeitgleich mitzufeiern. 
So erfahren wir Gemeinschaft untereinander, sind im Glauben miteinan-
der verbunden. Mich stärkt und tröstet das. Ihnen wünsche ich das auch. 
Gott ist ein menschenfreundlicher Gott, der jede und jeden von uns liebt 
hat. Das gilt besonders in diesen Tagen.
Es gibt noch weitere Möglichkeiten, Trost und geistliche Hilfe zu er-
langen. In jedem Haushalt gibt es eine Bibel. Jede Seite darin ist eine 
Liebeserklärung Gottes an uns Menschen. Nutzen Sie die Zeit daheim 
und lesen Sie doch zum Beispiel einmal das Markusevangelium durch. 
Vielleicht jeden Tag ein Kapitel. Nach gut zwei Wochen sind Sie da durch. 
Es sind 16 Kapitel. Oder lesen und singen Sie die Lieder aus dem Ge-
sangbuch. Vielleicht von Paul Gerhardt. Er war Pfarrer im 30-jährigen 
Krieg. In dieser Zeit entstanden Glaubenslieder voller Gottvertrauen wie 
„Befiehl du deine Wege.“ Unser evangelisches Gesangbuch enthält einen 
reichen Glaubensschatz aus vielen Jahrhunderten. Daran können wir uns 
auch heute festhalten.
Außerdem finden Sie auch Gottesdienste im Fernsehen, Hörfunk oder im 
Internet. Die Homepage unserer Landeskirche bietet Informationen und 
Gottesdienste an unter www.elk-wue.de.
Passen Sie auf sich und Ihre Lieben auf! Handeln Sie überlegt und beson-
nen. Schützen Sie die Schwachen unter uns. Wenn möglich, bleiben Sie 
daheim. Vermeiden Sie unnötige Kontakte. Das schützt Leben.
Ein Hinweis noch zu den Trauerfeiern. Trauerfeiern finden nur noch im 
engsten Familienkreis direkt am Grab mit maximal 10 Personen statt, die 
den Mindestabstand von 1,5 Metern zueinander einhalten müssen. Der 
Bestatter muss den Sarg oder die Urne vor Beginn der Trauerfeier ver-
senken und eine Namensliste mit den Telefonnummern der An wesenden 
erstellen.
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Die Pfarrämter und Pfarrbüros sind auf Anweisung des Oberkirchenrates 
bis auf weiteres geschlossen. Dennoch bin ich als Ihr Pfarrer und Seelsor-
ger für Sie telefonisch unter 07135/4606 tagsüber erreichbar.
In Verbundenheit mit Ihnen im Glauben und Vertrauen auf Jesus Christus 
grüßt Sie ganz herzlich, Ihr Pfarrer Wolfram Niethammer
Hausandacht am Sonntag, Judika, 29.03.2020 
Thema: Das Lamm Gottes
Glockenläuten. Beginn um 10.00 Uhr
(Eingang) Getrennt aber im Glauben verbunden feiern wir diese Andacht 
im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen.
(Wochenspruch) Im biblischen Wochenspruch (Matth. 20,28) heißt es: 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, son-
dern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele. Richten 
wir unseren Blick auf Gott; er möge unser Singen, Beten und Nachden-
ken segnen!
Psalm 43 (im ev. Gesangbuch unter der Nr. 724 oder in der Bibel)
(Gebet) Ewiger Gott,
unermüdlich sprichst du mich an. Manchmal spüre ich das. Doch manch-
mal schaue ich nur auf mich und das, was mir wichtig erscheint. Hilf mir, 
dich immer wieder neu in meinem Leben zu entdecken, dich zu finden in 
den Sorgen und den Freuden meines Lebens. Auf dich will ich mich ver-
lassen und so leben, wie du es uns Menschen gezeigt hast. Dafür bitte 
ich dich um Mut, Weisheit und Segen im Namen deines Sohnes Jesus 
Christus, der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und Leben schafft von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.
(Wochenlied „O Mensch, bewein dein Sünde groß“ im ev. Gesangbuch 
unter der Nr. 76 weitere Strophen, zu singen oder beten).
 1.  O Mensch, bewein dein Sünde groß, darum Christus seins Vaters 

Schoß äußert und kam auf Erden; von einer Jungfrau rein und zart für 
uns er hier geboren ward, er wollt der Mittler werden. Den Toten er 
das Leben gab und tat dabei all Krankheit ab, bis sich die Zeit herd-
range, dass er für uns geopfert würd, trüg unsrer Sünden schwere 
Bürd wohl an dem Kreuze lange.

Predigttext aus Hebräer 13,9a.12+13 (vor)lesen
 9  Lasst euch nicht durch mancherlei und fremde Lehren umtreiben, 

denn es ist ein köstlich Ding, dass das Herz fest werde, welches ge-
schieht durch Gnade.

12  Darum hat auch Jesus, damit er das Volk heilige durch sein eigenes 
Blut, gelitten draußen vor dem Tor.

13  So lasst uns nun zu ihm hinausgehen aus dem Lager und seine 
Schmach tragen.

14  Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige 
suchen wir.

Ca. 10.15 Uhr Glockenläuten: Vaterunser

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de;
Wir sind für Sie da:

Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304, 
stmichael.brackenheim@drs.de, Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr,
Di., 15–17.30 Uhr;

Auf Grundlage behördlicher und diözesaner Anordnung entfallen alle 
Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen bis auf Weiteres. Auch 
die Liturgien der Kar- und Ostertage und die Feier der Erstkommunion 
 werden nicht stattfinden. Die aktuellsten Informationen, wie auch geist-
liche Impulse unserer Kirchengemeinde finden Sie momentan nur unter 
www.kath-kirche-zabergaeu.de.
Unsere Kirche St. Michael auf dem Michaelsberg bleibt tagsüber für Ihr 
persönliches Gebet offen und wir laden herzlich dazu ein.
Für die Feier des Sonntagsgottesdienstes werden wir dort in jeder Woche 
bereits am Samstag eine Vorlage für einen Hausgottesdienst auslegen. 
Sie können sich diese auch auf unserer Homepage herunterladen.
Unsere Seelsorger/-innen sind auch in dieser Zeit für Sie da. Auch unser 
Pfarramt in Brackenheim ist zu den gewohnten Zeiten besetzt. Sehen Sie 
jedoch von persönlichen Vorsprachen ab. Rufen Sie uns stattdessen an 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail.
Unsere Kirchengemeinde bietet in einer Aktion Coronahilfe an. Wir zei-
gen uns solidarisch mit den Menschen, die zur Corona-Risikogruppe 
gehören und bieten unsere Hilfe an. Sie finden alle Informationen auf 
unserer Aktionsseite unter www.gott-kommt-ins-zabergäu.de. Hier kön-
nen Sie sich als Hilfesuchende/r und als Helfer/-in melden. Danke für 
Ihre gelebte Solidarität!

Ergebnis der Wahlen zum Kirchengemeinderat
Die Namen der Gewählten in der Reihenfolge der erreichten Stimmen-
zahl:
Danner, Stephanie; Hermle, Jürgen; Binder, Eberhard; Haas, Viola; Hone-
cker, Phelia; Winkler, Pia; Fellhauer, Ingrid; Wennes, Hugo; Flicker-Diehl, 
Sandra; Matzke, Boris; Scherer, Astrid; Vogt-Wager, Ulrike; Lang, Leo; 
Penka, Alexander; Pfanzler, Birgit; Wiltsch, Dieter.
Wahlanfechtung
(§ 28 Kirchengemeindeordnung)
1. Wahlanfechtungen können von jedem wahlberechtigten Kirchenge-
meindemitglied innerhalb einer Woche nach Bekanntgabe des Wahl-
ergebnisses beim Wahlausschuss schriftlich eingereicht werden. Sie 
müssen binnen einer weiteren Woche schriftlich begründet werden.
2. Gründe für die Wahlanfechtung sind:
a) Mängel in der Person eines Gewählten oder
b) Verfahrensmängel, die für das Wahlergebnis erheblich sind.
Brackenheim, den 22.03.2020
Dr. Ursula Stellzig-Ullrich, Vorsitzende des Wahlausschusses
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

VEREINSNACHRICHTEN

TSV Michelbach
www.tsv-michelbach-ah.de

Offener Brief an die Mitglieder und Freunde  
des TSV Michelbach
Liebe Mitglieder, Freund und Gönner des TSV Michelbach, im Zuge der 
aktuellen Krise hat der Vorstand weitreichende Entscheidungen ge-
troffen. Wie Sie bereits wissen ist der Trainings- und Sportbetrieb bis 
einschließlich 19.04.2020 ausgesetzt, eine eventuelle Verlängerung 
steht noch aus. Der Vorstand hat ebenfalls zum Schutz seiner Mitglie-
der, Helfer und Freund beschlossen sämtlich Veranstaltungen bis zum 
30.06.2020 abzusagen. Deshalb sind neben den bereits abgesagten 
Theaterterminen auch das Waldfest am 21.05.2020 und das Hobby- 
Boule-Turnier am 27.06.2020 abgesagt. Die Ausschusssitzungen am 
04.05.2020 und 15.06.2020 fallen ebenfalls aus bzw. werden kurzfristig 
als Telefonkonferenz durchgeführt. Der Vorstand hat auch Entscheidun-
gen über die wirtschaftlichen Folgen für seine Mitglieder beschlossen. 
Der Einzug des Mitgliedsbeitrages wird von April auf Juni verschoben, 
für alle im Jahr 2020 eingetreten Mitglieder wird der Beitragsbeginn auf 
den 01.06.2020 gesetzt. Alle Mitglieder, die durch Krankheit, Kurzarbeit 
und Arbeitslosigkeit oder ähnliches in der Krise betroffen sind, können 
einen Antrag beim Vorstand stellen, um für das Jahr 2020 beitragsfrei 
zu werden. Ich wünsche uns allen, dass wir dies Krise in allen Bereichen 
gesund und munter überstehen. Ich würde mich freuen, wenn wir uns 
alle wieder gesund und ohne Schaden wiedersehen könnten.
Mit gesunden Grüßen,  Hartmut Winter, 1. Vorstand

DRK Ortsverein Zaberfeld

Altpapiersammlung
Die für den 28. März geplante Altpapiersammlung dürfen wir leider 
nicht durchführen! Die Corona-Vorschriften für die Einsatzorganisationen 
Feuerwehr und DRK verbieten uns eine solche Veranstaltung, da dabei 
zu viele Hilfskräfte, die bei wichtigen Notlagen gebraucht würden, auf 
einmal zusammen kommen und sich infizieren könnten. Wir bedauern 
das sehr und bitten Sie uns trotzdem die Treue zu halten und künftige 
Sammlungen durch Ihre Spenden wieder zu unterstützen. Mit Dank für 
Ihr Verständnis wünschen wir Ihnen in dieser besonderen Situation ganz 
besonders Gesundheit!
Ihr Team vom DRK Ortsverein Zaberfeld und die Jugendfeuerwehr

Fischereiverein Zaberfeld

Absage Backfischtag
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Gesundheit und Sicherheit unserer Vereinsmitglieder und deren An-
gehörigen und Bekannten hat für mich in Zeiten des Coronavirus obers-
te Priorität. Aus diesem Grund fällt unser diesjähriger Backfischtag am 
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 Karfreitag, den 10. April 2020 an unserer Vereinshütte in Muttersbach-
straße 29 in 74374 Zaberfeld aus. Des Weiteren werden aller geplanten 
Termine bis 15. Juni 2020 abgesagt. Weitere Informationen finden Sie in 
Kürze auf unsere Homepage. Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis. 
Bleiben Sie gesund.
 Fischereiverein Zaberfeld e. V., Vorstandschaft Dieter Böckle

Handels- und Gewerbeverein Zaberfeld

Gewerbeschau 2020 abgesagt
Leider müssen wir die Gewerbeschau, die zusammen mit dem Natur-
parkmarkt am 17. Mai stattfinden sollte, wegen des Corona-Virus 
 absagen. Wir hoffen, dass wir diese Krise gemeinsam überstehen und 
in besseren Zeiten die Gewerbeschau nachholen können. Bleiben Sie ge-
sund! Der Vorstand

Heimatverein Leonbronn e. V.

Themen-Stammtisch 27. März (abgesagt)
Der für den heutigen Freitag, 27.03.2020 vom Heimatverein Leonbronn 
geplante Themenstammtisch mit einem Bildervortrag von Pfarrer Rupp, 
wird wegen der aktuellen Coronaproblematik abgesagt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V. 
www.spielmannszugzaberfeld.de

Probeausfall und Konzertabsage aufgrund der aktuellen 
Situation
Liebe Freunde, liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, liebe Leserinnen 
und Leser,
leider müssen wir aufgrund der aktuellen Situation unsere Proben ab-
sagen. Auch unser jährliches Frühjahrskonzert am 25.04. muss leider 
entfallen. Bleibt gesund!

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Stammtische und Termine im April und Mai
Die Corona-Virus-Epidemie zwingt uns leider zur Absage der nächsten 
Stammtische und Veranstaltungen wie Ausflug und Wanderung am  
1. Mai und wohl auch Exkursion am 1. Juni!
Bis auf weiteres sind keine Aktionen in Biotop- und Landschaftspflege 
bis auf kleine Maßnahmen im Artenschutz mit zwei Personen möglich. 
Gerade fängt die Landschaft wunderbar an zu blühen, es fällt schon 
schwer, keine Führungen mehr anbieten zu können. Aber einzelne Na-
turfreunde können ja immer noch das Erwachen von Flora und Fauna 
genießen, Anemonen und Schlüsselblumen, Wildtulpen, Lungenkraut, 
Scharbockskraut, Blaustern und Traubenhyazinthen erfreuen die Spazier-
gänger, Zitronenfalter, Tagpfauenauge und Wildbienen sind unterwegs, 
die ersten Zugvögel wie der Hausrotschwanz oder Feldlerche erscheinen. 
Amphibien wie Grasfrosch, Erdkröte und Molche wandern zu ihren Laich-
plätzen, über 500 Erdkröten haben Aktive unseres Vereins bis jetzt ein-
gesammelt und vom Straßentod gerettet! Die Mehlschwalbennester in 
der Gemeinde sind von Aktiven bei Wind und Wetter kontrolliert und 
gereinigt worden, dazu eine Menge Nistkästen in Wald und Flur! Am 
Sportplatz Michelbach wurden als Ausgleichmaßnahme für das Bauge-
biet vier Nistkästen aufgehängt, in unseren Augen aber ein zu geringer 
Ausgleich für die Rodung im Baugebiet „Gartenäcker“!
Aktuelle Infos immer nachsehen auf unserer Website www.naturschutz- 
zaberfeld.de“, ansonsten bitte alle gesund bleiben!

Ochsenburger Vereine
Backhausteam

Backen im April
Wegen der Conora-Epedemie entfällt im April das Backen. Hoffen wir, 
dass bis Mai alles ausgestanden ist und wir am 2. Mai den Backofen des 
Ochsenburger Backhauses wieder anheizen können. Bleibt gesund und 
virenfrei!

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld

Informationen zu den Veranstaltungen des Vereines seit 
13. März – Rückblick Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung am 13. März im Sportheim Zaberfeld war 
der letzte Event, den wir vom OGV Zaberfeld durchgeführt hatten, da 
diese Veranstaltung aufgrund der Entwicklung der Corona-Situation 
so kurzfristig nicht mehr abzusagen war. Die Versammlung verlief mit  
37 Teilnehmern reibungslos.
Gedacht wurde unserem verstorbenen Mitglied Hildegard Treffinger in 
einer Gedenkminute.
Nach den Berichten des 1. Vorsitzenden, des Schriftführers und der 
 Kassiererin konnte nach Aussprache zu den Berichten, der Kreisver-
bandsvorsitzende Eugen Gall die Entlastung des gesamten Vorstandes 
ordnungsgemäß durchführen. Christel Daub und Marcus Blau wurden 
jeweils für 2 bzw. 4 Jahre in den Beirat gewählt. Christel Daub stellte 
den für den 20. Juni geplanten Ausflug vor. Geehrt wurden für 25 Jahre 
Mitgliedschaft Ingeborg Binder, sowie jeweils für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Ralf Rodewald und Johann Tiltscher die beide entschuldigt waren. Axel 
Dickmann übernahm die Ehrung von Stefan Simon für 5 Jahre Vorstand 
des OGV Zaberfeld und überreichte den bronzenen Apfel des Landesver-
bandes für Ost- und Gartenbau samt Urkunde.
Ein Dank galt allen Helfern und Gönnern und mit einer Dia Show der 
Aktivitäten von 2019 ging die Versammlung harmonisch zu Ende.
Aufgrund der sehr rasanten Entwicklung konnten wir leider die Vor-
ankündigungen des Schnittkurses und das Aufhängen der Osterglocke 
als Vorankündigung im letzten Amtsblatt leider nicht mehr stoppen. Ich 
bitte für diese Verwirrung um Entschuldigung.
Fakt ist, dass wir nach der Mitgliederversammlung das Binden der Oster-
glocke sowie alle weiteren Termine im Jahresprogramm vorerst bis Mai 
abgesagt haben. (siehe auch unsere Webseite www.ogv-zaberfeld.de). 
Der Ausflug im Juni steht momentan noch auf dem Prüfstand.
Gemäß der weiteren Entwicklung der Pandemie und der damit ver-
bundenen Versammlungsverbote werden wir im Amtsblatt zeitgerecht 
über das Stattfinden oder die Absage berichten. Die schon bezahlten An-
meldungen werden bei Absage dann natürlich zurückerstattet.
Damit die Osterdeko jedoch nicht ganz ausfällt, hat unser Mitglied Helga 
Jung (im Home Workshop) Osterkränze gebunden und alleine am alten 
Rathausplatz aufgehängt. Hierfür einen herzlichen Dank.
Wir werden Sie über das Amtsblatt auf dem Laufenden halten, wie es 
mit den Veranstaltungen des OGV Zaberfeld ab Juni weiter geht. Bis 
dahin bleiben Sie gesund, danke für Ihr Verständnis und alles Gute.
 Ihr OGV Zaberfeld

Zabergäuverein e. V. 
www.zabergaeuverein.de

Der April-Stammtisch fällt aus!
Liebe Mitglieder und Freunde,
in der derzeitigen Lage halten auch wir uns zum Schutz unser aller Ge-
sundheit an die Verordnungen und Regelungen unserer Landesregierung 
und sagen unseren April-Stammtisch ab.
Wann es wie gewohnt mit unseren Veranstaltungen weitergeht, lässt 
sich noch nicht sagen. Aber wir werden Sie rechtzeitig darüber informie-
ren. Bleiben Sie gesund! Der Vorstand des Zabergäuvereins

NACHBARVEREINE

Eine Welt e. V. Oberes Zabergäu

Schließung des „eineWelt – derLaden“ in Güglingen
Aus aktuellem Anlass mussten wir leider diese Woche unseren Weltla-
den im Deutschen Hof 6/7 bis auf Weiteres schließen. Wir danken allen 
Kunden, die uns bis jetzt „die Stange gehalten“ haben. Zu gegebener 
Zeit werden wir unser Geschäft des fairen Handels wieder öffnen und 
freuen uns, Sie dann wieder begrüßen zu dürfen.
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Kleintierzüchterverein Weiler

Impfen
Am Samstag, den 04.04.2020 um 9.30 Uhr werden im Vereinshäuschen 
in der Zuchtanlage in der Weilerner Talstraße unser Geflügel geimpft. 
Bitte um pünktliches Erscheinen und auch die notwendigen Utensilien 
mitbringen.

Motor- und Touristik-Freunde

Absage Hauptversammlung
Aus gegebenem Anlass sagen wir, Vorstandschaft des MTF, die Haupt-
versammlung 2020 am 27.März ab. Wir werden diese zu einem späteren 
Zeitpunkt nachholen. Auch die Clubabende April und Mai werden wir 
vorsorglich nicht durchführen. Sollte sich die Situation Ende Mai entspan-
nen werden wir uns entsprechen melden.

Sportschützenverein Güglingen

Schützenhaus geschlossen
Aufgrund der bestehenden Regelungen zur COVID-19-Situation bleibt 
unser Schützenhaus bis auf Weiteres geschlossen und das Training wird 
eingestellt.

PARTEIEN BERICHTEN
Bündnis90/DIE GRÜNEN, OV Zabergäu
Das Kreisbüro bleibt für Publikumsverkehr geschlossen
Aus aktuellem Anlass bleibt das Grüne Kreisbüro Heilbronn in der Kaiser-
straße 17 vorerst für den Publikumsverkehr geschlossen. Zu den Büro-
zeiten am Dienstag von 14 bis 17 Uhr und am Donnerstag von 10 bis  
13 Uhr ist das Büro weiterhin telefonisch erreichbar.

SONSTIGES
Selbsthilfegruppe tBa – trotz Behinderung aktiv
Aus gegebenen Anlass müssen wir unser Frühlings-/Jahrgangsfest am 
28. März 2020 leider absagen. Wir werden dies aber zu gegebener Zeit 
nachholen.

Lichtblick-TAK
Wir sind eine Einrichtung, die sich ausschließlich um Familien annimmt, 
wo ein naher Angehöriger verstorben ist (Mutter, Vater oder Bruder/
Schwester). Auf Grund des Corona-Virus sind auch wir angehalten, unse-
re persönlichen Kontakte soweit wie möglich zurückzufahren. Deshalb 
finden bei Lichtblick-TAK bis auf weiteres keine Gruppenstunden für Kin-
der, Jugendliche und junge Erwachsene statt. Sobald die Schule wieder 
beginnt, finden auch unsere Gruppenstunden wieder statt. 
Telefonisch sind wir weiterhin täglich erreichbar: 0700/11224477 (AB ist 
eingeschaltet). Am Donnerstagabend ist wie gewohnt von 19 bis 21 Uhr 
unser Beratungstelefon besetzt. Sie können sich auch per E-Mail melden, 
wenn Sie in irgendeiner Weise Fragen haben. E-Mails werden momentan 
gelesen am Dienstagvormittag und Donnerstagvormittag. Dann bekom-
men Sie eine Antwort oder falls gewünscht einen Rückruf. Wir können 
Gespräche grundsätzlich auch so vereinbaren, dass Sie nach Geschäfts-
schluss ins Lichtblick-TAK kommen. Dies gilt erst ab dem Zeitpunkt, wenn 
die sozialen Einrichtungen wieder öffnen dürfen. Hannelore Weber


